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Wohnhaus nach Brand zerstört

Kurze Zeit später schlugen bereits helle Flammen 
aus den Fenstern und Türen. Die Löscharbeiten der 
insgesamt 54 Einsatzkräfte dauerten bis in die frühen 
Morgenstunden.
 
Zum Einsatz kam auch eine Drehleiter der Feuer-
wehr Celle. Das Feuer hatte sich innerhalb des Hau-
ses derart schnell ausgebreitet. Der Brand war zu 
weit fortgeschritten, das Haus konnte nicht gerettet 
werden. Das Wohngebäude brannte vollständig aus. 

Gegen 03:45 h wurde die Drehleiter aus dem Einsatz 
herausgelöst und die Lachendorfer Feuerwehr stellte 
eine Brandwache 07:30 h. Dabei wurden vereinzelte 
Glutnester abgelöscht. Die letzte Nachschau erfolgte 
bis 12:30 h.

Vor Ort waren weitere Kräfte des Rettungsdienstes, 
der Polizei, sowie Helfer vor Ort. Das DRK versorgte 
die 54 Einsatzkräfte mit heißen und kalten Geträn-
ken.

Polizeibeamte beschlagnahmten den Brandort für 
weitere Ermittlungen. 
Aufgrund der noch vorherrschenden Einsturzgefahr, 
konnte das Gebäude bislang auch noch nicht betre-
ten werden.

Lachendorf, Lk. Celle. Am Sonntag um 23:11 h wurden der 1. Zug der Feuerwehren Lachendorf und 
Jarnsen-Luttern-Bunkenburg sowie Hohne zu einem Zimmerbrand mit Menschengefährdung in die 
Blumenstraße alarmiert. Beim Eintreffen drang dichter Rauch aus dem Haus. 
Die 64 und 76 Jahre alten Bewohner des Hauses wurden durch den Piepton eines Rauchwarnmelders 
gerade noch so rechtzeitig geweckt, das sie unversehrt das Haus verlassen konnten. 

Info: Isabell Ehms, Polizeiinspektion Celle, 
Fotos: Isabell Ehms


